
DJK-Kegler gewinnen Spitzenspiel in Puchheim 
Ferdinand Bleiziffer Tagesbester mit sehr guten 576 Holz 
 
Puchheim (rbm) Am siebten Spieltag in der Landesliga Süd führte es die Kegler der DJK 
Eichstätt als Zweiter zum Tabellenführer Puchheim und gewannen mit 6:2 Mannschaftspunkten 
bei 3241:3218 Holz. Am Start übernahm Ferdinand Bleiziffer sofort die Initiative, war jederzeit 
gegen den besten Heimakteur Julian Schneider Herr der Lage und gewann mit 3:1 Satzpunkten 
und dem Tagesbestwert von 576:563 Holz den ersten Mannschaftspunkt. Christian Niebler ver-
lor Durchgang eins gegen Maximilian Moser, übernahm in Folge das Kommando und gewann 
ebenfalls mit 3:1 SP und 539:545 sein Duell. Im Mittelpaar stand Kapitän Andreas Niefnecker 
seinen Kollegen in Nichts nach und gewann gegen Florian Schweiger ebenso mit 3:1 SP bei 
534:509. Auf den Nebenbahnen fand Christian Buchner nicht zu seinem Spiel, fand in Christoph 
Riederer seinen Meister und verlor klar mit 0:4 SP bei 516:549. Nun lag es an der Eichstätter 
Schlusspaarung mit Michael Niefnecker und Stefan Spiegel, den wichtigen Auswärtserfolg beim 
Spitzenreiter gegen Markus Drescher und Arben Haubrih in trockene Tücher zu bringen. In ei-
nem packenden letzten Spieldrittel war es ein stetiges Hin und Her mit meist leichten Vorteilen 
für die Domstädter. Niefnecker nahm von Beginn an das Heft in die Hand, wackelte nur kurz in 
Durchgang drei und holte nicht nur mit 3:1 SP den wichtigen vierten Mannschaftspunkt, sondern 
auch noch wichtige Hölzer für das Gesamtergebnis. Nach einem schwachen ersten Durchgang 
kämpfte sich Spiegel zurück in die Partie und gewann die Sätze zwei und drei. In einem pa-
ckenden Finale verspielte Spiegel am letzten Schub seinen Mannschaftspunkt (137:140) und 
musste sich mit 2:2 bei 522:535 geschlagen geben. Durch die vier direkt gewonnen Duelle und 
die mehr erlegten Gesamtholz schließen die Altmühlaler mit den Puchheimer in Tabellenpunk-
ten (10:4) gleich und belegen als „Jäger Nummer eins“ mit nur einem Mannschaftspunkt Rück-
stand (32:33) den zweiten Platz in der Landesliga Süd. Am kommenden Wochenende gehen 
sie auf den heimischen Bahnen somit als Favorit in das Derby gegen den TSV Ingolstadt Nord 
(8.), die mit den Blau-Weißen aus der 0:8-Klatsche im Vorjahr noch eine Rechnung offen haben 
und werden den DJK´lern den Sprung nach ganz oben sicherlich vermiesen wollen. 
 

 
 
Ferdinand Bleiziffer Tagesbester mit sehr guten 576 Holz beim Erfolg in Puchheim 



Herren 2 gewinnt erstes Heimspiel der Saison 
Walter Bauer legt Grundstein mit überragenden 599 Holz 

 

Eichstätt – Am vergangenen Samstag versuchten die Männer um Kapitän Gerhard Fischer 

beim 3. Heimspiel der Saison zu zeigen, dass sie auch auf „ihren“ Bahnen punkten können. Zu 

Gast war der Tabellennachbar SKC Baar-Ebenhausen. 

Fischer musste den kurzfristig ausfallenden Schlussspieler Steve Müller ersetzen und integrier-

te den Routinier Walter Bauer neben sich selbst in der Startpaarung. Fischer bekam es mit 

Bernd Gärtner zu tun, dem er zu keiner Zeit im Spielverlauf folgen konnte. Gärtner gelang fast 

alles und so gingen alle Satzpunkte incl. dem Mannschaftspunkt auf Seiten der Gäste. Lediglich 

Fischer’s Holzzahl (520) war für das Gesamtergebnis brauchbar (Gärtner 586). Gerade in die-

ser Phase zeigte sich deutlich, dass Kegeln ein Mannschaftssport ist. Bauer spielte wie in sei-

nen besten Tagen auf, holte nicht nur den Holzrückstand auf, sondern sorgte mit einer tadello-

sen Leistung auch noch für ein bequemes Polster. Markus Froschmeier hatte nicht den Hauch 

einer Chance und Bauer gewann 4:0 bei 599:497, wobei das Räumergebnis von Bauer mit 234 

Holz extra erwähnt werden muss.  

Der Stand von 1:1 und +36 Holz sollte der Grundstein des Erfolges werden. 

Die Mittelachse bildeten Markus Spiegel und Bernhard Micki. Spiegel wurde nach anfänglichen 

„nervlichen“ Schwächen immer sicherer und machte „sein“ Spiel gegen Christian Mayr. Die SP 

wurden geteilt, im Holzergebnis war Spiegel jedoch eindeutig überlegen (509:488). Damit holte 

er einen Punkt und weitere wichtige Plushölzer. Micki nutzte gleich zu Anfang einen schwach 

beginnenden Wolfgang Kucsera und zog mit 2:0 SP davon. Kucsera konterte, konnte den Spies 

aber nicht umdrehen. Micki holte mit sicheren 3:1 Sätzen einen weiteren MP (521:521). 

Recht komfortabel schien der Vorsprung, bevor die Schlusspaarung Dieter Niefnecker und 

Christan Walz die Bahnen betraten. 3:1 und +57 Holz. Jedoch kann sich gerade das 120 Kugel-

spiel schnell drehen. Niefnecker zeigte von Anfang an eine starke Leistung, räumte zeitweise 

spektakuläre Bilder ab, die ihm gleich einen satten Vorsprung gegen den Gästekapitän Markus 

Thaller bescherten. Thaller wurde im Verlauf stärker und kämpfte sich bei 2:2 SP gefährlich na-

he an Niefnecker ran. Letztendlich behielt Niefnecker aber mit sauberen 556:546 Holz die Nase 

vorne und holte den entscheidenden Punkt. Walz bestätigte seine Formkurve auch diesmal: 

„Schwach beginnen und stark aufhören“. Leider reichte es gegen den gut in die Vollen spielen-

den Fabian Appel am Ende nicht ganz, den Punkt zu holen, jedoch wurde der Holzvorsprung für 

die so wichtigen 2 MP am Ende erfolgreich verteidigt. Walz verlor sein Duell bei 2:2 SP und 

542:557 Holz nur knapp. 

 

Somit fiel der Sieg bei 6:2 Punkten und  3247:3195 Holz doch recht deutlich aus und beschert 

der Mannschaft Tabellenplatz 4. 

Beim letzten Auswärtsspiel der Vorrunde muss „Siggi’s Truppe“ in die Ochsenschlacht nach 

Ingolstadt, wo der KC Sloga Ingolstadt wartet. Angesichts der Heimstärke und derzeitigen Form 

der Ingolstädter eine wohl mehr als schwere Aufgabe. Abgerechnet wird aber bekanntlich zum 

Schluss.  

 


